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Zum neuen Heft

Beiträge über archäologische Funde bilden
einen Schwerpunkt des neuen Heftes.
Damit handeln wir 75 Jahre nach Gründung
der Fricktalisch-Badischen Vereinigung für
Heimatkunde ganz im Sinne der damaligen
Initiatoren. Eifrige Forschungstätigkeit vieler

unserer Mitglieder führt immer wieder
zu Resultaten, die einer breiteren
Öffentlichkeit sowie Forscherinnen und Forschern
auch ausserhalb unserer engeren Heimat
mitgeteilt werden können.
Im ersten Beitrag werden die in Möhlin
entdeckten Gruben aus der Eisenzeit vorgestellt.

Von unserem Präsidenten in der Freizeit

gefunden, ausgegraben und dokumentiert,

waren an der Auswertung mehrere
Spezialisten mit modernsten Methoden
beteiligt. Im oberen Fricktal waren die
prähistorischen Fundstellen im Gegensatz zur
Möhliner Höhe bisher eher dünn gesät. Was

in den letzten Jahren jedoch durch gezielte
Beobachtung vor allem in Baugruben
entdeckt werden konnte, wird im zweiten Beitrag

erläutert.
Ein Briefwechsel zwischen dem Stiftsschaffner

in Säckingen und der in Baden im Exil
weilenden Fürstäbtissin aus der Zeit der
schwedischen Besatzung liefert den Stoff
zur Betrachtung von Alltagsproblemen
während des Dreissigjährigen Krieges, der
vor nunmehr 350 Jahren zu Ende ging. In
jener Zeit kam der Erzbergbau in Wölflins-
wil zum Erliegen. Später wurde nach Bohn-
erz gegraben, das von besserer Qualität ist.
Dass solche Schürfstellen im Gebiet von

Zeihen vorkamen, ist wenig bekannt und
wird in einem spannenden Bericht bekannt
gegeben.
Von lokalem Gewerbe handeln die weiteren
beiden Beiträge. Die Nutzung der Wasserkraft

im Staffeleggtal für eine Hanfreibe und
weitere Betriebe bis hin zur Seidenbandfabrik

wird im ersten, die Herstellung und
Verbreitung irdener Töpferware im zweiten
Artikel beleuchtet.
Im vergangenen Vereinsjahr konnte unsere
Vereinigung ihr 75-jähriges Bestehen feiern.
Dazu wurde im Frühjahr nach Bad Säckingen

eingeladen, bei welchem Anlass auch in
vier Kurzvorträgen Sinn und Bedeutung
heimatkundlicher Vereinigungen und
Aktivitäten beleuchtet wurden. Die Kurzvorträge

sind hier wiedergegeben. Ein weiterer
Höhepunkt des Jahres 2000 war die Verleihung

des Aargauer Heimatschutzpreises im
Herbst, ebenfalls in Bad Säckingen. Über
diese Feier wurde in der Presse ausführlich
berichtet, doch haben wir es für sinnvoll
erachtet, die längeren Ansprachen und Reden
in unsere Zeitschrift aufzunehmen.
Freude und Trauer liegen oft nahe beisammen.

Im März verstarb unerwartet rasch

unser langjähriger Präsident Heinz Fricker.
Ein Nachruf findet sich im Anhang, der auch

Buchbesprechungen und Jahresberichte
enthält.

Das Redaktionsteam
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